

Der Schul- und Lernsoftware Verlag

TAGESPLANUNG FORTBILDUNG
Methodenlernen in der

Grundschule

Datum 18. August 2008
Uhrzeit Thema verantwortlich


Begrüßung in der Th.- Heuss Grundschule Empelde
Anwesenheitsliste ausfüllen
Vorstellung des Referenten
Vorstellung des Programmes 18. u. 19. Aug. 2008

Herr Ostfeld
Bernd Richter


Die Missverständnisse sind vorprogrammiert !
Einführung in die Wahrnehmungspsychologie

Bernd Richter


Gesprächsführung
Übungen nach Redlich & Richter (1992):
Offene Fragen stellen - Gedanken wiedergeben

Bernd Richter

Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause


Darstellung der Regeln zur Gruppenarbeit
Gruppenarbeit zum Thema
Offene Fragen stellen - Gedanken wiedergeben


Verhaltensregeln in der Schulklasse
nach Stanford, G. (20006):
Welche Regeln des Umgangs miteinander sollen in
unserer Schule mit den Schülern vereinbart und von
allen Lehrkräften durchgesetzt werden?

Bernd Richter


Gruppenarbeit zum Thema :
Verhaltensregeln in der Schulklasse

Gruppen






Präsentation der Gruppenarbeit
Verhaltensregeln in der Schulklasse

Gruppen-
sprecherIn


Verabschiedung
Ende dieses Fortbildungstages

Herr Ostfeld

Mittagspause




Datum 19. August 2008

Uhrzeit Thema verantwortlich


Begrüßung in der Th.- Heuss - Grundschule
Rückblick auf den 1. Fortbildungstag
Vorstellung des Programmes 19. Aug. 2008

Herr Ostfeld
Bernd Richter


LERNKOMPETENZ
Bausteine für eigenständiges Lernen
incl. Kurzeinführung in das Lernportfolio
Klippert, H. & Müller. F.(2003) und
Realschule Enger (Hrsg. 2001)
Fragen und Bemerkungen

Bernd Richter

Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause - Pause


Wiederholung der Regeln zur Gruppenarbeit
Beginn der Gruppenarbeit zum Thema
Lernkompetenz : Bearbeitung von 2 Fragebögen

nach Klippert

Bernd Richter
1 Gruppe


Präsentationen aus der Gruppenarbeit je 15 Minuten
einschließlich Diskussion über die Umsetzung im
eigenen Kollegium

Gruppen-
SprecherIn


Welche zusätzlichen Kompetenzen sollen die Schüler
bis zum Ende der Grundschulzeit erwerben ?

Plenum






Hilfen für SchülerInnen mit erheblichen Lese- und
Rechtschreib-Defiziten. Kurze Einführung in das
Rechtschreib-Lotsen-Modell und Demonstration von
ZARB und UNIWORT professional

Bernd Richter


Rückmeldebogen ausfüllen
Verteilung der Fortbildungszertifikate
Verabschiedung

Bernd Richter
Herr Ostfeld

LITERATUR
Klippert, H. & Müller. F.(2003): Methodenlernen in der Grundschule. Weinheim Beltz
Realschule Enger (Hrsg. 2001): Lernkompetenz I - Bausteine für eigenständiges Lernen

5./6. Schuljahr. Berlin, Cornelsen
Müller, A. (2005): Erlebnisse durch Ergebnisse. Das Lernportfolio als multifunktionales

Werkzeug im Unterricht.In: Grundschule 6/2005, Seite 9-18. Westermann Verlag
Stanford, G. (20006): Gruppenentwicklung im Klassenraum und anderswo. Aachen, Hahner Verlag
Redlich, A. & Richter, B. (1992) : Grundkurs Kooperative Gesprächsührung für Schulleiterinnen

und Schulleiter. Materialien aus der Arbeitsgruppe Beratung und Training,
Fachbereich Psychologie, Universität Hamburg, Bd. 17 (Theorieteil), Bd. 18 (Übungsteil)


DIn Kter Snet: www.paedboutique.de
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